
Anzeigen /                
Veranstaltungen 

Ein schlichtes Gebet... 

Herzlich  
      willkommen! 

Neu in der FEG?  
Wenn Sie neu in der FEG sind, begrüssen wir Sie na-
türlich auf diesem Weg erst einmal ganz herzlich. 
Schön, dass Sie bei uns sind! Wir hoffen, Sie fühlen 
sich wohl bei uns, können vom Angebot der FEG profi-
tieren und erfahren Hilfe für Ihr Leben und Unterstüt-
zung in Ihrem Glauben.  

Fragen zur FEG? 

Wunsch nach einem  
Gespräch oder Gebet? 

Über unsere regelmässigen Veranstaltungen wie Got-
tesdienst, Seminare oder Angebote für Kinder gibt un-
sere Homepage www.feggwatt.ch Auskunft. Eine gute 
Informationsquelle ist auch unser monatlich er-
scheinendes "feggwatt.ch", das im Foyer aufliegt. 
 

Vielleicht suchen Sie nach jemandem, der Ihnen zuhört, 
Ihnen in bestimmten Lebensfragen beratend zur Seite 
steht oder für Sie betet.  
Nach dem Gottesdienst ist das 
Team „Gebet & Segen“ bei der 
Bühne für Sie bereit, um mit 
Ihnen zu reden und zu beten.  
 
Sollten Sie Fragen in einem bestimmten Lebensbereich 
haben, steht Ihnen auch Pfarrer Frank Bigler, gerne für 
ein Gespräch zur Verfügung.  
 
Seelsorgerliche Gespräche sind absolut vertraulich,  
konfessionell neutral und nicht an eine Mitgliedschaft in 
der FEG oder irgendwelche Verpflichtungen gebunden.   
 

Gerne vermitteln wir Ihnen auch Adressen von  
seelsorgerlichen Beraterinnen und Beratern. 

Kontakt-Adressen: 
Pfarrer FEG 
Frank Bigler 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 336 01 45 
078 940 48 53 
 

frank.bigler 
@feggwatt.ch 

Pfarrer FEG: 
Kari Bieri 
Eisenbahnstrasse 58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 941 90 39 
 

karbie 
@feggwatt.ch  

Jugend-Pfarrer FEG 
David Burkhard 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 335 32 75 
079 665 80 83 
 

david.burkhard 
@feggwatt.ch 

Gottesdienstflyer vom 
25. März 2018 "Vater im Himmel - ich danke Dir, dass Du Deinen 

Sohn in diese Welt hineingesandt hast. Ich danke Dir, 
Herr Jesus Christus, dass Du gekommen bist, um am 
Kreuz für meine Schuld zu sterben. Du hast bezahlt, 
wofür ich niemals bezahlen kann, damit ich als Ge-
schenk annehmen kann, was Dich alles gekostet hat. 
Danke für die Vergebung, die Du mir erworben hast. 
Danke für das Geschenk des ewigen Lebens, das Du 
mir anbietest und das ich von Dir in Anspruch nehme. 
Danke, Vater im Himmel, dass Du mich liebst und 
durch Jesus zu Deinem Kind machst!"    -Amen- 



Unterwegs für Jesus  
damit Menschen Rettung finden 

Apostelgeschichte 16,11-40 

Auf den Punkt gebracht... 

Die Predigt finden Sie zum Nachhören unter www.feggwatt.ch. Die 
Predigt zum Nachlesen erhalten Sie bei unsern Pastoren per Mail. 

➢ Schreibe dir doch einen Punkt auf, der dir wichtig gewor-
den ist und den du in den kommenden Wochen umsetzen 
möchtest. Bitte Gott um seine Hilfe dabei. 

 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 

Ein Mensch erlebte Rettung durch ein offenes Herz,  
Gott als Herr des Lebens zu erkennen(Apg 16,11-15) 

__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

➢ Was war damals das Natürlichste um zu bezeugen, dass 
man die Rettung erlebt hatte? (Taufe ist am 3. Sept 18) 

➢ Wo/Wie hast du schon erlebt, dass Satan nicht Freude 
hat, wenn Menschen Jesus ihr Leben anvertrauen, Ret-
tung erfahren aus Sünde und Tod? 

Ein Mensch erlebte Rettung durch einen vollmächti-
gen Befehl zu Leben in Freiheit (Apg 16,16-22) 

4. Er findet Rettung durch den Glauben an  
das lebensverändernde Evangelium (Apg 16,31-32)  

__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

➢ Wo hast du schon erlebt, dass Satan versucht, sich mit 
vermeintlicher Wahrheit einzuschleichen, um die Ausbrei-
tung der rettenden Botschaft zu verhindern?  

➢ Wo hast du schon erlebt, dass ein Mensch von bösen 
Mächten befreit wurde? Wie hast du dies erlebt? 

➢ Wo hast du erlebt, dass Satan wie hier auf Befreiung/
Rettung mit Verfolgung reagiert hat? Wie bist du damit 
umgegangen ? Oder was hast du beobachtet? 

Ein Mensch erlebte Rettung durch einen erschüt-
ternden Weg zu befreitem Leben  (Apg 16,23-34) 

__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

➢ Wo erlebst du in deinem Umfeld Christen, die andere auf 
ihren Glauben aufmerksam machen durch ein befreites 
Christsein, praktisch gelebtes Vertrauen allein auf Jesus? 

➢ Wie sieht befreites Christsein bei dir aus? Wie zeigt sich 
dein Vertrauen, dein Blick allein auf Jesus im Alltag?  

➢ Wie könntest du in diesem Bereich weiter wachsen, damit 
Menschen ein befreites Christsein, letztlich Jesus sehen? 

1. Er staunt über die Freiheit von Christen trotz 
deren äusserer Gefangenschaft (Apg 16,23-26)  

__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

➢ Wo/Wie/Wodurch hast du in deinem Leben auch schon 
solchen Erdbeben in deinem Herzen erlebt, die dir auf-
zeigten, dass du unfrei bist, am Ziel Gottes mit deinem 
vorbeilebst?  

➢ Wo bist du noch unfrei, gefangen? Wer oder was könnte 
dir dabei helfen frei zu werden? 

2. Er erkennt seine innere Unfreiheit durch das 
Erdbeben in seinem Herzen (Apg 16,27-29)  

Erst wenn dir tief im Herzen die persönliche Schuld, Sünde, 
die Zielverfehlung des Lebens bewusst ist und du weisst, 
dass du Rettung brauchst in deiner Situation, ist wirkliche und 
echte Umkehr möglich. 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

➢ Was bedeutete für dich in deinem Leben Rettung/
Erlösung durch Jesus? -> Himmel oder Beziehung?  

➢ Wartest du hier auf den Himmel oder strebst du danach, 
dass Jesus dich in ALLEM rettet, heisst: verändern, wie-
derherstellen kann zu einem befreiten Christsein?  

➢ Wie geschieht diese Wiederherstellung in deinem Leben? 

3. Er will Rettung aus der Unfreiheit erhalten durch  
seine Bereitschaft zur Umkehr (Apg 16,30)  

Die Fähigkeit zu glauben, das Festhalten an Christus: all das 
geschieht aus Gnade, nicht aus dem Menschen. Das ist pas-
siver Glaube. Und aktiver Glaube ist die Kraft, die aus dem 
passiven Glauben kommt, durch die ich Christus festhalte 
und gemäss seinem Wort lebe. 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

➢ Wie erlebst/lebst du deinen Glauben?  
 

Aktiver Glaube äussert sich durch mehrere konkrete Aspekte: 

 Ich glaube heisst: ihm als «Chef» zu gehorchen und zu 
vertrauen, weil er nur das Beste mit mir im Sinn hat. 

 Ich glaube heisst: nicht an eine Idee zu glauben, sondern 
an eine historische Tatsache 

 Ich glaube heisst: nicht an etwas, sondern an jemanden an 
meinen persönlichen Retter, Erlöser, Wiederhersteller, 
Veränderer zu glauben 

 Ich glaube heisst: ich kann nicht anders als den Glauben 
verbal zu bezeugen. Echter Glaube wird vor andern be-
zeugt. (vgl. Mt 10,32-33) 

 Ich glaube heisst: ich handle praktisch gemäss meinem 
Glauben und setze ihn in der Praxis um. (Apg 16,33-34), 

 Ich glaube heisst,: es ist ein kontinuierlicher, fortschrei-
tender und zunehmender Glaube, der durch Verände-
rungen im Leben für alle Beobachter feststellbar ist. 

➢ Wie ergeht es dir in oben genannten Glaubensaspekten? 

➢ Was ändert/verändert sich durch deinen Glauben an Je-
sus in deinem Leben und dadurch auch im Umfeld? 

 

5. Er handelt gemäss seinem Glauben und wird 
dadurch zum lebendigen Zeugnis (Apg 16,33-34)  


